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Über 200 Besucher konnte Kreis-
vorsitzende und Bezirksrätin  
Alexandra Wunderlich zum Empfang 
der CSU-Kreisverbände Erlangen 
Stadt und Erlangen Höchstadt in der 
Heinrich Lades Halle begrüßen. 

Aus dem traditionellen Neujahrs-
empfang war pandemiebedingt 
ein Frühjahrsempfang geworden. 
Stefan Müller, Kreisvorsitzender 
und Geschäftsführer der CSU-Lan-
desgruppe im Deutschen Bundes-
tag freute sich, endlich mal wieder 
vor einem Präsenzauditorium zu 
stehen.

Als Redner war Manfred Weber, 
Fraktionsvorsitzender der EVP im 
Europäischen Parlament, nach Er-
langen gekommen. Darin ging er 
auf viele Aspekte des Ukraine-Krie-
ges ein. Die letzten Besatzungs-
soldaten in der Ukraine kamen im 
zweiten Weltkrieg aus Deutschland. 
Daraus leitet sich eine besonde-
re historische Verantwortung für 
Deutschland ab. 

In Europa darf es keinen deutschen 
Sonderweg geben. Die Europäische 

Union hat durch den Aggressor 
Wladimir Putin zu einer starken 
Solidarhaltung gefunden. Die zö-
gerliche Haltung des Deutschen 
Bundeskanzlers darf jetzt nicht zu 
einer Spaltung Europas führen.

Bei der ambivalenten Haltung der 
SPD sieht Weber eine Tradition. 
So trug man den Bundestagsbe-
schluss zur Beschaffung von Droh-
nen mit, verweigerte aber deren 
Bewaffnung. Das klare Bekenntnis 
der Union zur Bundeswehr und die 
Forderung, sie angemessen auszu-
statten, wurde von der Sozialdemo-
kratie immer wieder ausgebremst. 

Europa muss Geschlossenheit und 
Stärke zeigen. Diese Zielsetzung 
ist im höchsten Interesse von 
Deutschland. Der Ukraine-Krieg 
aber auch die Corona-Pandemie 
haben auch deutlich gemacht, 
dass Globalisierung neu gedacht 
werden muss. Unsere Abhängig-
keit von Russland wird auf dem 
Energiesektor vor Augen geführt. 
Dabei darf aber die Abhängigkeit 
auf der Exportseite von China nicht 
vergessen werden. 

Europa muss sich auf seine Bezie-
hungen zu den demokratischen 
Staaten auf der Welt besinnen. We-
ber bezeichnete es als beschämend, 
dass Abkommen wie CETA für den 
Handel mit Kanada und TTIP für 
den Handel mit den USA scheitern, 
während die Abhängigkeit der eu-
ropäischen Wirtschaft von autokra-
tischen Staaten heute neu bewertet 
werden muss.

Zum Abschluss postuliert Weber, 
dass Deutschland in Europa wieder 
eine starke Position einnehmen 
muss. Europa muss aus einer Posi-
tion der Stärke die Ukraine unter-
stützen und dem Aggressor Putin 
entgegentreten.

In seinem Schlusswort bedankte 
sich Joachim Herrmann, Bayeri-
scher Staatsminister des Inneren, 
für Sport und Integration, bei Man-
fred Weber für sein Kommen und 
wünschte ihm viel Erfolg für die be-
vorstehende Abstimmung über den 
Vorsitz der Europäischen Volkspar-
tei und die Nachfolge von Donald 
Tusk. 			   Markus Beugel
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Europa muss 
Stärke zeigen
MdEP Manfred Weber spricht klare Worte

Dr. Ingo Friedirch, ehem. MdEP, Staatsminister Joachim Herrmann MdL, Manfred Weber MdEP, 
Uni-Präsident Prof. Dr. Joachim Hornegger, Walter Nussel MdL, Kreisvorsitzende Alexandra 
Wunderlich, Stefan Müller MdB und Landrat Alexander Tritthart. Foto: Albrecht Börner
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Ein offenes Haus für Menschen in Not
Himbeerpalast wird übergangsweise Unterkunft für Gefl üchtete

Der östliche Trakt des Himbeerpa-
lasts in Erlangen wird für gefl üch-
tete Ukrainerinnen und Ukrainer 
eine Heimat auf Zeit. 

Möglich wird dies durch die enge 
und unbürokratische Zusammenar-
beit zwischen der Friedrich-Alexan-
der-Universität Erlangen-Nürn-
berg (FAU), der Stadt Erlangen, 
dem Staatlichen Bauamt Erlan-
gen-Nürnberg sowie der bayeri-
schen Staatsregierung. Geplant ist 
eine Unterbringung von bis zu 400 
Menschen. Bevor die Flüchtlinge 
einziehen können, sind noch einige 

Vorbereitungen nötig, um hier eine 
Notunterkunft zu schaffen. 

Bayerns Innen- und Integrationsmi-
nister Joachim Herrmann lobt das 
kreative und große Engagement 
der Stadt Erlangen und aller ande-
ren Beteiligten von der FAU über 
das Bauamt bis hin zu den Kolle-
ginnen und Kollegen in Bau- und 
Wissenschafts-ministerium: „Es ist, 
wie es in solchen Krisensituationen 
sein soll: Alle helfen zusammen 
und fi nden über Parteigrenzen 
und Bürokratiehürden hinweg ge-
meinsam Lösungen für die würdige 

Unterbringung ukrainischer Flücht-
linge. Ich freue mich auch, dass 
der Himbeerpalast vor seiner Be-
stimmung als Universitätsgebäu-
de so noch eine überaus sinnvolle 
Zwischenverwendung fi ndet. Die 
notwendigen Kosten der Interims-
nutzung samt der Sanitärinstallati-
on wird das Innenministerium der 
Stadt Erlangen erstatten.“  

Die Planungen für den Umbau in 
ein Universitätsgebäude geraten 
dadurch nicht in Verzug, sondern 
werden so schnell wie möglich vor-
angebracht.

Bergfrühschoppen 
mit Überraschungsgast

Samstag, 04. Juni 2022, 11:00 Uhr
Müllers Bergstation am Weller-Keller 
gegenüber dem Riesenrad.
Unter allen, die sich bis zum 4.6. angemeldet haben, verlosen wir 
3 Riesenradfahrten mit prominenter Begleitung. Anmeldungen un-
ter kreisverband-stadt@csu-erlangen.de oder per Tel. 09131-6300901

Wird kurzfristig unter csu-erlangen.de bekanntgegeben.

Joachim Herrmann (MdL) informiert
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Den letzten Willen richtig gestalten
Senioren-Union informiert über erb- und steuerrechtliche Aspekte
Zu diesem Thema referierte kürz-
lich der Er-langer Notar Dr. Alexan-
der Martini beim SEN-Kreisver-
band Erlangen vor einem großen 
und interessierten Teilnehmer-
kreis.

In seinem spannenden Impulsrefe-
rat zeigte er als Ausgangssituation 
die verschiedenen Erbfolgen auf.
Ohne Verfügung von Todes wegen 
gelte die gesetzliche Erbfolge, mit 
unterschiedlichen Rechtsfolgen für 
die Erben der verschiedenen Ord-
nungen, je nachdem ob der Erblas-
ser verheiratet, ledig oder verwit-
wet war. 

Bei der gewillkürten Erbfolge auf-
grund letztwilliger Verfügung zeig-
te er die verschiedenen Formen, 
Arten und Inhalte auf, wie z.B. durch 
eigenhändiges privatschriftliches 

oder notarielles Testament, Ber-
liner Testament sowie durch nota-
riellen Erbvertrag. Deren Hinterle-
gung und Registrierung bei einem 
Amtsgericht gewährleiste sichere 
Aufbewahrung und Auffi ndbarkeit. 
Der Testierfreiheit eines Erblassers 
werde jedoch durch Pfl ichtteils-

ansprüche nicht- bzw. nur geringen 
be-dachten Erben Grenzen gesetzt. 
Erben haben auch das Recht die 
Erbschaft fristgerecht auszuschla-
gen.

Steuerlich bestehe zwischen Verer-
ben und Verschenken kein Unter-
schied. Die Vermögensnachfolge 
könne jedoch durch rechtzeitiges 
Schenken alle 10 Jahre Freibeträge 
u.U. steuerlich optimiert werden.

In der regen Diskussion beantwor-
tete Dr. Martini viele Fragen. Als 
Erkenntnis nahmen die Teilnehmer 
mit, dass rechtzeitige Beratung bei 
einem Experten, wie Rechtsanwalt 
und Steuerberater, und formelle 
Umsetzung durch einen Notar, Feh-
ler mit unerfreulichen Konsequen-
zen vermieden werden können. 

SEN-Vorsitzender Christian Nowak mit Notar 
Dr. Alexander Martini

Wir verwirklichen
Ihre Wünsche.

150 Jahre. Tradition. Innovation. 
harald-huettner.de

Individuelle Raumgestaltung – Beratung, Planung, 
Ausführung. Professionell, zuverlässig, kreativ!

www.das-sax.de

Schloßplatz 6 Gastro GmbH
Schloßplatz 6
91054 Erlangen
Tel.: (0 91 31) 9 08 84 40

Restaurant
Cocktailbar

Restaurant
Cocktailbar

Cafe

Frühstück
   Tageskarte
        À la Carte

Schloßplatz 6
Tel. 90 88 440

ELO-Mineralöl KG · Rathenaustraße 20 · 91052 Erlangen
Tel. 09131 120234 · Fax 120235 · www.elo-mineraloel.de

MIT VOLLER 
KRAFT 

DURCHS JAHR!
  Heizöl

  Kraft stoff e
  Tankstellen

  Schmierstoff e
  Autowaschstraßen
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Solidarität mit der Ukraine
CSU Erlangen bei Kundgebungen gegen den Ukraine-Krieg

Seit Beginn des Krieges gegen die 
Ukraine finden jeden Samstag 
auch in Erlangen Kundgebungen 
statt um der großen Sorge und 
dem Protest gegen Putins Krieg 
Ausdruck zu geben. 

Initiator dieser Veranstaltungen 
sind die „Erlanger Christen für den 
Frieden“ mit Unterstützung fast 
aller Stadtratsfraktionen. Für die 
CSU sprachen u.a. Innenminister 
Joachim Herrmann, Bürgermeister 

Jörg Volleth und Fraktionsvorsitzen-
der Christian Lehrmann. Unisono 
verurteilten sie den Krieg und die 
Völkerrechtsverletzung an dem uk-
rainischen Volk und appellierten an 
die Solidarität mit der Ukraine. 

Auch bedankten sich alle drei bei 
den Erlanger Bürgerinnen und Bür-
ger für Ihre Hilfsbereitschaft und 
Unterstützung für die Geflüchteten 
aus den umkämpften ukrainischen 
Gebieten. 

Auch weiterhin werden die Kundge-
bungen stattfinden. Als CSU wollen 
wir unseren Beitrag dazu leisten. 
Jede(r) ist herzlich willkommen mit-
zumachen. Weitere Infos finden Sie 
hier: 
https://doodle.com/meeting/parti-
cipate/id/bo225DXa/vote

Mit HBP
ins eigene
Zuhause.

HBP realisiert stadtnahe und bezahlbare Häuser für Euch.  

Mehr Informationen über aktuelle Projekte Ihres Hausbaupartners in Bayern  
unter 09131-1203 511 oder info@hbp-hausbau.de.

Informiert Euch über unsere aktuellen  
Projekte in Hirschaid, Nürnberg 
und Hemhofen.

www.hbp-hausbau.de/projekte

Tel: 0911 240 301 10

Ab einer Wohneinheit für Sie in Nürnberg – 
Fürth – Erlangen – Forchheim – Bamberg 
mehr unter www.hawoka.de

Haus- und Mietverwaltung
Facilitymanagement
Haus- und Mietverwaltung
Facilitymanagement

. . . um Sie zu 
       entlasten !
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Nach mehr als 30 Jahren in der 
CSU-Geschäftsstelle geht Frau 
Anne Sendelbeck am 30.4.2022 
in den wohlverdienten Ruhe-
stand. 

Es sind die vielen kleinen Hand-
griffe, die zu einem wichtigen 
Ganzen werden. Vielen herzlichen 
Dank Ihnen, liebe Frau Sendel-
beck, für ihre treue Unterstützung. 

Frau Susanne Meidinger wurde 
in den letzten Wochen bereits 
von Frau Sendelbeck in ihre neue 
Aufgabe eingearbeitet. Verband-
serfahrung hat sie in den letzten 
Jahren beim Verein Freunde der 
Staatsoper Nürnberg gesammelt. 
Für Ihre neue Wirkungsstätte 
wünschen wir ihr viel Erfolg und 
freuen uns auf eine lange Zusam-
menarbeit. 

Frau Karin Lösel bleibt uns auch 
nach Ihrem Wirken für unseren 
Bundestagsabgeordneten Ste-
fan Müller in der Geschäftsstelle 
erhalten. Der CSU-Kreisvorstand 
hat sie zur Kreisgeschäftsführe-
rin gewählt. 

Unser Geschäftsstellen-Team wird neu aufgestellt

Stimmkreisbüro neu aufgestellt
Personelle Veränderungen im Büro des Landtagsabgeordneten Walter Nussel

Im Stimmkreisbüro des Landtag-
sabgeordneten Walter Nussel hat 
Dr. Laura Achtelstetter den Staf-
felstab von Katharina Zollhöfer 
übernommen. 

Die neue Stimmkreisreferen-
tin steht seit 1. Februar als erste 
Ansprechpartnerin für alle Bür-
gerinnen und Bürger in Nussels 
Stimmkreis zur Verfügung. Am 1. 
Februar hat Dr. Laura Achtelstet-

ter im Stimmkreisbüro des Land-
tagsabgeordneten Walter Nussel 
das Zepter übernommen. Sie über-
nimmt die Aufgaben einer Stimm-
kreisreferentin von Vorgängerin 
Katharina Zollhöfer, die sich als jun-
ge Mutter stärker auf ihre Familie 
konzentrieren möchte. 

Frau Dr. Achtelstetter steht den Bür-
gerinnen und Bürgern im Stimm-
kreis Erlangen-Höchstadt ab sofort 

täglich im Ludwig-Erhard-Haus in 
Erlangen für ihre Anliegen, Wün-
sche und Terminvereinbarungen 
mit MdL Walter Nussel zur Verfü-
gung.  Die aus Erlangen stammen-
de Politologin und Historikerin hat 
an der Friedrich-Alexander-Univer-
sität studiert und wurde 2020 an 
der University of Cambridge mit 
einer Arbeit über den preußischen 
Konservatismus promoviert. 

Im Verlauf ihres Studiums sammel-
te sie bereits in Abgeordnetenbü-
ros Praktikumserfahrungen, die sie 
in ihre neue Aufgabe einbringen 
wird. 

MdL Nussel: „Ich heiße Frau Dr. 
Achtelstetter auch auf diesem Weg 
herzlich willkommen in meinem 
Team und freue mich auf die Zu-
sammenarbeit. Die Bürgerinnen 
und Bürger meines Stimmkreises 
haben mit ihr eine erste Ansprech-
partnerin für ihre Anliegen. Bitte 
zögern Sie nicht, sie zu kontaktie-
ren.“ 

v.l.n.r.: Karin Lösel, Anne Sendelbeck und Susanne Meidinger

Walter Nussel MdL und Dr. Laura Achtelstetter
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Nachwahl bei der CSU Tennenlohe
Nico Steinbock ist neuer Ortsvorsitzender

Vorrang für Patienten
Umgestaltung der Universitätsstraße zur Fahrradstraße

In der Mitgliederversammlung 
am 12.04.2022, im Gasthaus „Zum 
Schloss“, wählten die Mitglieder 
den 18-jährigen Nico Steinbock 
einstimmig zu ihrem neuen Vorsit-
zenden.

Geleitet wurde die Wahl durch Bür-
germeister Jörg Volleth, welcher zu-
vor aus dem Rathaus berichtete und 
mit den Parteifreunden über die 
aktuellen Chancen und Herausfor-

derungen in der Erlanger Kommu-
nalpolitik diskutierte. Der bisherige 
Vorsitzende und Ortsbeirat Herbert 
Lerche war zurückgetreten, um Jün-

gere zum Zug kommen zu lassen. 

Auf dieses Vorgehen hatte man sich 

bereits bei der regulären Wahl vor 

einem Jahr geeinigt. Er wird dem 

Verband als stellvertretender Vorsit-

zender weiterhin erhalten bleiben.

Auf dem Foto: v. l. n. r. Ortsbeirat Herbert 

Lerche, Bürgermeister Jörg Volleth, Ortsvorsit-

zender Nico Steinbock und Kreisvorsitzende 

Alexandra Wunderlich

Die Universitätsstraße wird vom 
Hugenottenplatz bis auf Höhe 
Fahrstraße zur Fahrradstraße. Im 
östlichen Teil bleibt die Universi-
tätsstraße Zone 30. Ein Großteil 
der Parkplätze bleibt erhalten. 
Mit einer Kurzparkzone soll zu-
dem das Bringen und Abholen von 
Patienten erleichtert werden. Der 
Busverkehr in dieser wichtigen 
Ost-West-Innenstadtachse bleibt 
möglich.

Die Universitätsstraße ist unbestrit-
ten eine Straße von großer Bedeu-
tung. In der Universitätsstraße be-
fi nden sich verschiedene Gebäude 
der Universität (FAU) und gleich drei 
Einrichtungen der Universitätsklinik. 
Am Schlossgarten vorbei erreicht 
man den Hugenottenplatz, als Mittel-

punkt der innerstädtischen Nord-Süd-
Achse. Schon heute ist das Fahrrad in 
der Universitätsstraße das dominie-
rende Verkehrsmittel. Aber gerade 
wegen der drei Kliniken (Strahlenkli-
nik, Frauenklinik und Palliativmedi-
zin) und mit rund 107.000 Patienten 
im Jahr hat die 
Straße auch gro-
ße Bedeutung für 
den Autoverkehr. 

Als der Erlanger 
Radentscheid vor 
zwei Jahren die 
Unterschriften 
für ein Bürger-
begehren zu-
sammen hatte, 
einigte man sich 
auf ein Maß-

nahmepaket zur Verbesserung der 
Radinfrastruktur in Erlangen. Der Er-
langer Stadtrat hat sich verbindlich 
zu Verbesserungen im Radwegenetz 
verpfl ichtet, im Gegenzug wurde auf 
einen Bürgerentscheid verzichtet. 
Teil dieser Einigung war die Prüfung, 

T I E F B AU
STR ASSENPLANUNG
BRÜCKENBAU
LÄRMSCHUTZ
TRINKWASSER
ABWASSER
KLÄR ANLAGEN
VERMESSUNG
UMWELTSCHUTZ

H O C H B AU
BAUSTATIK
BR ANDSCHUTZPLANUNG
THERMISCHE BAUPHYSIK
R AUMAKUSTIK
BAUAKUSTIK
KÜHLLASTEN
ENERGIE
MESSUNGEN

T 09131 . 40 75 00
T 09193 . 50 15 10
WWW.VMB-AG.DE

VALENTIN MAIER
BAUINGENIEURE AG
ERLANGEN + HÖCHSTADT

Talente sind Freunde für‘s Leben, 
wenn man sie frühzeitig kennenlernt.

Wir gest  lten
Bau und Fortschritt

Wir gest  lten
Bau und Fortschritt

Erlangen
Neumühle 1 und Kurt-Schumacher-Str. 14

DEIN NEUER 
GARTEN.
ALLES MACHBAR

Online oder im Markt 
inspirieren lassen

Selbstbauanleitung 
und Materialliste

Selber machen oder
machen lassen

Transparente Auf-
stellung aller Kosten

Kostenlose Beratung 
und Planung im Markt

Baumarkt Regnitztal GmbH &Co. KG, Neumühle 1, 91056 Erlangen, Kurt-Schumacher-Str. 14, 91052 Erlangen



Blickpunkt ERLANGEN  7

inwieweit die Universitätsstraße zur 
Fahrradstraße umgestaltet werden 
kann.Die Fahrradstraße alleine hät-
te keine Änderungen im ruhenden 
Verkehr (Parkplätze) notwendig 
gemacht. Die Universitätsstraße ist 
aber auch zentrale Bustrasse. Im 
Planungsprozess wurde schnell klar, 
dass es zwischen Busverkehr und 
Fahrradfahrern zu Konflikten und 
Gefahrensituationen kommen wird. 
In einer Fahrradstraße sind alle ande-
ren Verkehrsarten dem Fahrrad nach-
geordnet. Als Lösung sollten deshalb 
nahezu alle Parkplätze in der Univer-
sitätsstraße verschwinden.

Eine einseitige Lösung war und ist 
mit der CSU-Stadtratsfraktion nicht 
umsetzbar. Wir begrüßen Verbesse-
rungen in der Fahrradinfrastruktur. 
Eine Fahrradstraße zulasten der Pa-
tienten unserer Erlanger Unikliniken 
lehnen wir jedoch strikt ab. In enger 
Abstimmung mit dem Uniklinikum 
und der IHK haben wir deshalb ver-
schiedene Kompromissvorschläge 

unterbreitet, die sowohl dem Fahr-
radverkehr als auch den Bedürfnis-
sen des Uniklinikums und seiner Pa-
tienten gerecht wird.

Bedauerlich war während der gesam-
ten Beratung zu diesem Sachverhalt, 
dass bei einigen Beteiligten keinerlei 
Verständnis für die Situation der Pa-
tienten erkennbar war. In der Univer-
sitätsstraße findet sich das gesamte 
Spektrum von Patienten wieder. Von 
freudigen Eltern, die zur Geburt in 
die Frauenklinik fahren, bis hin zu 
schwerstkranken Patienten die zu 
kräftezehrenden Behandlungen in 
die Strahlenklinik kommen. Es sind 
rund 290 Patienten am Tag, die in den 
drei Kliniken an der Universitätsstra-
ße behandelt. Acht von zehn Patien-
ten kommen nicht aus Erlangen und 
sind deshalb in besonderer Weise auf 
eine gute Erreichbarkeit der Uniklinik 
angewiesen. Es ist völlig unverständ-
lich, wie die Opposition im Erlanger 
Stadtrat die Bedürfnisse dieser Per-
sonengruppe zugunsten der einsei-

tigen Bevorzugung eines einzelnen 
Verkehrsmittels ignoriert.

Als CSU Stadtratsfraktion befürwor-
ten und unterstützen wir die Ver-
kehrswende und wünschen uns eine 
stärkere Verlagerung hin zu klimaver-
träglichen Verkehrsmitteln. Wir legen 
jedoch auch Wert auf ein gutes Mit-
einander der unterschiedlichen Ver-
kehrsteilnehmer.

Zukünftig ist ein Fahrradstraße auf 
voller Länge der Universitätsstraße 
nur denkbar, wenn die Erreichbarkeit 
der Klinik gewährleistet bleibt und 
die Parkplatzproblematik für die Pati-
enten gelöst ist. Dabei ist uns wichtig, 
dass Entscheidungen nicht gegen die 
Uniklinik sondern im Einvernehmen 
getroffen werden. Immerhin ist das 
Universitätsklinikum nicht nur einer 
der größten Arbeitgeber in unserer 
Stadt sondern darüber hinaus auch 
ein wichtiger Eckpfeiler unserer me-
dizinischen Grundversorgung.
Christian Lehrmann

Ihr Kompetenzteam 
Infos: 
Tel 09131 781-144

Wir bewerten und verkaufen Ihre Immobilie.
Schnell und sicher.

Nürnberger Straße 22A . 91052 Erlangen

immoservice@vr-bank-ehh.de

www.vr-bank-immoservice.de
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Termine und Veranstaltungen
Zu den Terminen sind alle Interessierten - auch Nichtmitglieder - herzlich eingeladen!

�   Bitte beachten Sie bei allen Veranstaltungen, dass aktuelle Termine auf der Homepage einzusehen sind. 

Sonntag,  08.05,  11:00 Uhr  Junge Union, Informations-Rundgang und Reinigung der Stolpersteine Erlangen, 
Treffpunkt: Schlosspark – Markgrafendenkmal, Anmeldung: ju-erlangen.de/event

Dienstag,  10.05., 19:30 Uhr OV West, Stammtisch, Gasthof zur Einkehr, Dorfstraße 13 
Montag,  11.05., 9 – 20 Uhr Senioren-Union, Mai-Fahrt nach Abensberg durchs Altmühltal nach Enkering. Anmeldung bei 

Christian Nowak, info@christian-nowak.net oder Telefon 09131301222, Ab/An Erlg. Busbahnhof
Montag,  11.05.,  20:00 Uhr OV Dechsendorf, Jahreshauptversammlung des OV’s, Gasthof MAYD, Brühl 25
Dienstag, 12.05., 19:00 Uhr OV Süd, OV Treffen mit Stammtisch, Biergarten Unicum - Anspr.: Nicolas Bucher (Tel.: 015774261068)
Dienstag,  17.05., 18:30 Uhr OV Tennenlohe, Stammtisch, Gaststätte „Zum Schloss“, Schlossgasse 7
Freitag, 20.05., 19:00 Uhr Veranstaltung der Hanns-Seidel-Stiftung im OV Bruck-Anger & OV Ost, Wirtshaustalk „Zukunft 

der Energieversorgung“ - Mehrere Referenten werden Perspektiven zur Zukunft unserer 
Energieversorgung aufzeigen und für Diskussionen und Fragen aus dem Plenum bereitstehen. 
Bitte melden Sie sich an bei Alexandra Breun alexandra.breun@web.de / 01606921166 o. Kai Stürmer 
kai.stuermer@gmx.net / 0157 35374632, Gasthof Ritter St. Georg, Herzogenauracher Damm 11

Freitag, 27.05., 19:00 Uhr Junge Union, Live-Kochen mit Stefan Müller und Heinrich von Pierer, Ort: Online (Facebook)
Samstag, 28.05., 12:30 Uhr Junge Union ER-ERH, Weinfahrt nach Volkach, Ab Erlg. Busbahnhof, Anmeldung: ju-erlangen.de/event
Dienstag,  31.05., 19:30 Uhr OV Ost/Sieglitzhof, monatliches Treffen, Waldschänke (Grieche), Lange Zeile 104
Mittwoch, 25.05., 19:00 Uhr Junge Union, FeierAbend, Steinbach Bräu, Vierzigmannstraße 4 
Samstag, 04.06., 11:00 Uhr KV Erlangen – alle OV’s, Bergfrühschoppen, Berg-Gelände, Müllers Bergstation
Dienstag, 07.06., 16:00 Uhr Junge Union, Berginfostand mit Innenminister Joachim Herrmann, MdL, Erlangen, Schlossplatz 
Mittwoch,   08.06., 18:00 Uhr OV Frauenaurach, Bergstammtisch, Entlaskeller
Mittwoch,   08.06.,    OV Süd, Bergkirchweihbesuch, Ansprechpartner Nicolas Bucher (Tel.: 015774261068)
Dienstag,  14.06., 19:30 Uhr OV West, Stammtisch, Gasthof zur Einkehr, Dorfstraße 13 
Donnerstag, 16.06., 14:30 Uhr  OV Dechsendorf, Familienradtour, Treffpunkt Dechsendorf: Montessori-Kinderhaus, Naturbadstr. 68
Freitag,  17.06., 19:00 Uhr OV Frauenaurach, Kirchweihstammtisch, Kriegenbrunn, Festzelt
Montag,  20.06., 15:00 Uhr Senioren-Union, „Verbraucherzentrale Bayern – wir helfen entscheiden“ mit Felix Loncier, 

Hotel Bayerischer Hof (Raum erfragen), Schuhstraße 31
Dienstag,  21.06., 18:30 Uhr OV Tennenlohe, Stammtisch, Gaststätte „Zum Schloss“, Schlossgasse 7
Dienstag,  28.06., 19:30 Uhr OV Ost/Sieglitzhof, monatliches Treffen, Pizzeria Romano, Schronfeld 7
Mittwoch, 29.06., 19:00 Uhr Junge Union, FeierAbend, Steinbach Bräu, Vierzigmannstraße 4 
jew. Mittwoch,          19:00 Uhr OV Mitte-Nord, Stammtisch im Café Sax, Schlossplatz 6 und telefonische Altstadtsprechstunde: 

Tel. Herbert Winkler 0179 9476218
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